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Berw. JIn beL obu[an‘mcben Anjtalt ,Sunne-
jhyn” fiir Scdhroad)finnige auf Ovtbiihl zu Stefjiz-
burg aourbe eine @cf;u[f[nﬁe fitv ©dywerhdrige
eingerichtet. Die Lehrevin, weldhe i diejer Klajfe
12 Rinber untervichtet, Hhat fich 1 der Taub-
jhummenanitalt Wabern mit dem Spegialunter-
ridht vertraut gemadt.

Bafel. Am Sountag Abend, den 22, Novem-
ber, witb Herr Cugen Sutermeifter
aug EBern m ,Johanniterhetm” in Bafjel
im Sdjooge desd portigen , Taubjtimmenbuid
und  Reifef(ub *  einen  Lidjtbiloer - Vorfrag
balten itber , Taubjtummenanitalten und
erwacd)jene Taubftumme”, groftenteild
nadj eigenen photographijchen Anfnabhmen, welde
alle in ber Landbedausitellung i jehen warven.
So wirtd den Bafler Taubjtiwmmen, weld)e
wegen der Kriegdwirven die Ausftellung und
fomit die Taubjtummen-Abteiling dort nicht be-
juchen fonnten, ein gany fleiner Crjat geboten.

— Iaubftummeubunb Am Wittiwod
Abend, ven 28. Oftober, verfanunelten fic), einer
Ginladung weier Vajler-Damen (Pajfin-Mit-
gltedber ded Taubftummenbunbdes) Folge leiftend;
16 Frauvenw und Todhter im jhinen Lofal ded
bor evwabnten Veveind, Diefelben bejdhlofjen,
nun alle Mittwod) zujanuenzufommen. Neben
reichlicher Leftitre und Spicle werden anch Eleine
Nih- und Strictarbeiten gemadgt. Die neuge-
gritudete Frauenjeftion ift vorldufig noch) untex
der Leitung ded Vorfitenden ded Taubftummen-
bunbes unter Mitarbeit der zwei Damen Frl.
S. Jmboff und Frau Amsler. Wige die Frauen-
und Tochterjettion gquten Anflang finden, dad
it unjer hevzliche Wunjch. W. M.

Jiitid). Der Taubftummen-Reijetlub
yFrohjinn’ gibt den Mitgliedern, Gonnern
und Freunbden befaunt, bdaf ev jein Lofal ins
Rejtaurant , St Jafob”, Cde Babdener-
jtrafe - Stauffadjerftrafe (vis-a-vis ©t. Jafobs-
fivche, verlegt hat. Ju feiner Monatéverjamms-
lung vom 17. Dftober wablte der Kb ald
Brdafidenten Heven Aljv. Gitbelin, der
sugleich dag Attuarvamt weiteriithet. Alle Kor-
refpondengen find deshaib an den Prdjidenten
Alfr. Gitbelin, Seminarjtrafe 46, zu ridhten.

Der Klub tc1[t nod) mit, dafy fem berdienter
RKajfier, Herr Hand Willy fich mit Frel. Frieda
‘S'armel in Fravenfeld am 22. Oftober vermdhlt
hat. Den Neuvermdhlten Hevlichite Sratulation!

Frankreid. In dem  frangdfifden Taub-
jtummenblatt «La petite silencieuse» wird von
mandjet riithrenben Hitlfeleiftung von Taub-
ftummen fitr bag , NRote Kreuz” erzdhlt.

0 fdyreibt eine taubjtumme Lodter augd
PBarig: Jd gehe alle Nachmittage 3um Roten
Kreuz in unferem Quartier, wm filr unfeve
tapfern Solbaten zu ndben. (Bravo! D. N.)

an den Berlujtlijten werben auch Taubjtumme
bont Belgiern gejudht; diefe find geflohen und
haben ibhre Angehirigen verloren.

Bernw. Soeben vernehmen wir, daf aud
per  Taubftummentlub ,Alpenrofe” bdem
Sdyweiz. Roten Krveuz 70 Fr. gejdhentt bat.
(Cbenfalld Bravo! D. R.)

Sdpweis. Fiirjorgeverein fitv Tanbjtunmre
————— Vereins=IRitteilungen, ———

)

Biz jett haben fich folgende Taubftummnien-
flirforgevereine gemap ben neuen 8611tmlftatnten
ald Sektiowen ded S. F. . T. angemeldet:

1. PBern. Yorjtand: Prdfident Prof. Dr.
Litfder, Bern; Cugen Sutevmeifter

und  Frau, Bern; Lauener, Borjteher
der {naben-Taubjtummenanjtalt Mitndjenbud-
jee; @Gutelberger, Borjteher der Mdadchen-
Zaubjtummenanitalt Wabern; Pfarrer Bil-
fetev, yf; U Geymayr, Notar, Bern;
Frau Mejdhini, Dahholzli, Bern. a

2. Jivid). Borjtand: Prdfident: &. Kull,
Diveftor der Taubftuwmmenanjtalt Jitrich; Q%lge—
prafident: P. Stdavile, BVorfteher der Taub-
ftummenanftaltIurbenta[; Aftuar: Pir. Bremi,
Sdywerzenbach; Kaffter: Pir. . Weber,
Bitrich ; weiteve Mitglieder: Avchiteft Suyp -
pinger-Gpiger, Zitricdh; Frau Diveftor
Kull, Biivih; Fraun Jimmermann-Du-
thaler, Jitrid).

3. Balel. Vorftand: Prifident: Prof. Dr.
§. Gtebenmann, Bafel; Kaffier: L. Baur,
Bafel; Aftuar: & HeuBer, Injpeftor der
Taubjtummenanjtalt Rieber; weiteve Mitglieder :
Frau Nationalrat Rothenberger, Bajel;
Frau v. Speyr-Bolger, Bafel; W. Mie-
jher, Ardhitett, Vafel; Dr. Dervi, Bafel;
N, T{Gopp, Avmeninfpeftor, Lieftal; Pir.
v. Ovelli, Brepwil.

4. Rargow. Vorftand: Prdafident: Pir. I
Fr. Mitller, Bivowil; Bizeprdfident: 1L
Ammann, %eatrfffaﬁter Aftuar: &. Bogeli,
Borjteher ber ‘Iaubftummenanfta[t Lanbenhof
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bei Uarau; iweitere Mitglieder: J. Fritidhi,
Seminarveralter in Wettingen; Heng=-PLi{,
alt Stadtrat, Aarvau; Pir. & Pitjterer,
Winbifdy; Wild, Gemeindearmmani, Turgi.

5. Solothurn., Vorftand: Prdjident: Dr.
Sdubiger; Ubtuar: Prof. Dr. Wyh;
Kajfier: Frau Pfarrer Mayit, alle in
©olothurn,

6. Sdaffhanfen. Vorjtand : Prafident : P,
Klingenberg in Dirflingen; Taubftummen-
pfarver Stamm in Scleitheint; Waifeuvater
Ped, Fabritant Jezler und Frau Pjavrer
Stucdert, alle dret in Sd)afihaujen.

7. Die ftaug,o[i[dje Sdiweis, vertrveten durd
Prarrer Odier in BVegning und die Herven
Pictet und Junod in Genf.

Statuten
De3

Bernifden Fiirforgevereins fiiv Tanbftnmime,

~ Geftion bdes
Gehweizerijchen Fivforgevereing fitv Taubftmme.

I. ame.
§ 1.

Der ,Bernijdhe Fiirjorgeverein jiiv Taub-
jtumme” it eine Seftion ded Schweizerijchen
Fiirforgevereind fitr Taubjtumme.

A3 foldje anerfennt er bdie Statuten bdes
Gefamtvereind (Zentraljtatuten). .

Setnte Mitglieder find zugleidh) Mitglieder ded
Gejamtvereins.

1L 3wed:.
§ 2.

Der Bevein Dbegwecft bdie {ittlich-veligidie,
getftige und foztale Fiirforge fiiv Taubftumme
und Hodhgradig Sdpverhdrige. Sein be-
jonderes Wirfungsfeld ift der Kanton BVern.

Der Bernijdye Fitrjorgeverein fitr Taubjtumme
ftellt fich namentlich jolgende Aufgaben:

a) Berbejferung der jozialen Lage der Taub-

ftummen,

b) Forderung ihred fittlich=veligidfen und
geiftigen Lebens.

c) Forderung bder Cinfithrung bdesd obliga-
torijdhen Sdulunterrichted fitr bilbungd-
fabige taubjtumme Kinder.

d) Forderung der Erziehung jdpoad)begabter
taubjtummer Kinber.

e) Forberung ber Berujdausbilbung und ber
allgemeinen Fortbildung der Taubjtum-
men,

§ 3.

Der Verein behandelt alle Aufgaben, dbie er
in feinem Wirtungstreife felbjtdindig erledigen
fann; anbdere, bejonders folde von allgemein
cf)metéenf&)em Jnterefje, unterjtitpt er in Ver-
bmbunq mit bem Schwetzerijchen %urfnrgef
berein nac) Krdften.

I Mitgliedfdaft.

§ 4.

Mitglied fann jede Eingelperjon, die im Kan-
ton Bern wobhnt, und — als Gemeinjdhajts-
mitglied — jeber Perfonenverband und jebde
jurijtijche Perjon (Behovde, Verein, Gejelljchaft,
Anjtalt, Stiftung), die im Kanton Bern ihren
Gty bhat, fein.

Dte Anmeldung gejchieht mitndlich oder jdhrijt-
fich (dburd) Untevzeichnung von Anmeldebogen)
betm Borjtand.

§ 5.
Jedes Mitglied Hat einen Jabhresbeitrag 3u

| bezablen und war:

a) Cingelmitglieder jahrlich mindejtensd wei
granfen ober emmalig Fr. 50. — obder
melr.

b) Gemeinfdaftdmitglieder jahrlich mindeftend
&r. 30. —.  Der Vorftand ijt jedoch De-
fugt, augnahmsaveife einen fleineven Jah-
redbeitrag zu vereinbaren.

IV. Finangiele ATittel.

§ 6.
Die finangiellen IMittel bejtehen aus:
a) Den WYtitgliederbeitrigen.
b) Vermadjtniffen und Gaben, bie {peziell
der Geftion BVern gugedadht werdern.
c) Gubventionen von Behdrden und Ber-
etnent.
V. @rganifation.

§ 7.
Die Organe ded LVerend find:
1. Die BVereindverjammiung.
2, Der Vorftand.

§ 8.

Die ordentliche Vereindverfammbing findet
alljabrlich tm Frihling ftatt. Sie wird vom
Borjtand einberufen und vom Vorftandsprdfi-
penten geleitet. Sie hat folgende Sejchdjte 3u
erledigen:

a) Jabresbericht und Redynung3ablage.

b) Wahl de3d Vorjtanded, defjen Prdjidenten

unb der Redynungsdpriifer, ferner andere



notwendigen Wabhlen (Ausdjchitjje, Abge-
ordnete fiir diejchiveiz. Delegiertenverjamm-
lung) auf Vorjdlag ded Vorjtandes.

¢) Vejchlupfafiung iiber auperordentliche Bei-

trdge an den jdpveizerijchen Fiirforge-
bevetn.

d) Abanderung ober Crglngiung der Statuten.

e) Behandlung von Antrdgen, die dem Vor-

ftanbe fpdteftend 14 Tage vor der Ver-
eindverjammiung {driftlic) eingereicht fein
mitjjen.

f) Aufldjung de3 Vereins.

§ 9.

Die Vereinzbejdhliifje werden mit Mebrbeit
ber Stimmen ber amvefenden IMitglieder ge-
fapt. v die Uuflojung ded LVeveins ift eine
Mebrhett von wei Dritteln erforderlic).

§ 10.

Alle Mitglieder Haben i den Yereindver-
jammlungen dag gleicge Stimmvedt.

Gemeinjhaftmitglieder, die einen Jahres-
beitrag bon Fr. 60. — ober mehr leiften, haben
bag Redht auf zwet Vertveter, die fibrigen auf
einent. Vertreter in der Bereingverjanumlung.
Jeder Bevtreter hat eine Stinumne.

§ 11.

Der Vorjtand Dbejteht aug dbem Prdfidenten
unbd hidchitens 10 Mitgliedern; ex wird alle dret
Jabre neu gewahlt.

Cr ernennt aud fjeiner INitte einen Bize-
prafibenten, einen Aftuar und einen Kajfier.

§ 12.

Der Vorftand ift bejd)lupfabig bei Anwefen-
Deit der Halfte feiner NMeitglieder.

Der Prajident Derujt nad) Gutdiinten
ober auf Verlangen der Haljte der Vorjtands-
mitglieder unter Angabe bder zu behanbelnbden
Gejdhdfte den BVorftand zu ben Sibungen ein
und leitet diefe. Gr jtimmt in den Stbungen
mit und gibt bei Stimmengleichheit den Stid)-
enticheid.

Der Vize-Prdfident vertritt den Prdfi-
benten im Verhindberungsfalle.

Der Aftuar fihet die Protofolle der BVer-
eindverfammiungen und der Borjtandsjipungen ;
er verfat den Jahredberid)t und verwaltet dad
Bereindard)iv.

Der Kaffier verwaltet dad Vereindvermogen,
sieht die Jabresbeitrige ein und legt bem Vor-
jtand die Jabregrechnung, die jewetlen auf dbas
Cnbde bed Kalenderjahres abzufdliefen ift, vor.

17

b

§ 13.

Der Vorftand beforgt alle Vereindgejddfte,
die nidht ausbdriiclich der Vereindverfammiung
borbehalten find. Gv nimmt die Bevid)te dex
Delegicrten entgegen und fithrt die Vereing-
bejchlitfie aus.

§ 14.

Die Mitglieder dez Vorftandes und die Dele-
giertent haben fiir ihre Retfen in Vereindange-
legenbeiten Anjpruc) auf Vergiitung der Reije-
auslagen.

Der Vorjtand ift bevedhtigt, fiiv die Vejorgung
bed Sdjreib- ud Geldivefensd eine Entjdhadbig-
ung audgurichten.

§ 15.

Bevor die Jabhredredhnung dem Vorftanbde
borgelegt witd, ijt fie durch) dret Rechnungs-
priffer u priifen, von denen einer dem Bor-
ftand angehoren foll. Diefe twerden von der
Bereindverjammiung auf ein Jahr gewdhlt.
&ie haben itber dbas Crgebnis threr Redhnungs-
priifung einent {dhriftlichen Befund eingureiden.

VL. tedtshtelung.
§ 16,
Der Prdjident und der Wttuar vertreten u-
jantmen den Bevein m Verfehr nad) aufen.

§ 17.
Der BVerein hat feinen Si in Bern,

§ 18.

Fitr die Verpjlichtung ded BVeveind haftet nur
bag Veretngvermigen.

VIL Aeuderungen der Stafufen und Auflofuug
Oes Wereins.
§ 10.

Statutendanderungen fonnen nurin der ordent-
lien Vereinsperjammiung Dbejchlofjen werben,
uub nur damt, wenn ein beziiglicher Antrag
auf der Tagegordnung mitgeteilt worden ift.

§ 20.

Ju gleiher Weife fann die ufldfung desd
Bereind bejdhlofjen twerden; ber Aufldjungs-
Dejchluy hat Bejtimmungen itber die Verwend-
ung des Bereindvermdgend 3u enthalten.

Das Yermdgen darf jedod) nur zu Jweden
im Siune desd aujgeldjten Vereinsd bveriwendet
ferdert.

VIIL Aebergangs- uud Sdjlupbeftinimung.

Das bernijthe Subfomitee des Schweizerijcjen
Fitrforgevereing fitr Taubjtumme [Bjt fich mit
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heute auf. Sein Vermbdgen geht auf den Ber-
nifchen Frivforgeverein fiiv Taubftumme iiber.
Borliegende Statuten find von der fonjti-
tuierenden Verjammiung in Bern am 25. Ofto-
ber 1914 angenommen worden und treten fo-
fort in Kraft. Der Prdfidbent:
Prof. Dr. Litfder.
Der {tellpevtretende Wfttuar:
S. Gutermeifter.

xRy Biichertisch resoro

Berein fiir Lerbreitung guter Sdriften.

Ersihlungen ous Amerika und der Heintaf
bon Crnft Frey. — Preid 10 Rp.

Auj den Heerftrafen der neuen und der alten Welt
hat dexr Verfajjer, cin bielgetvanderter Schiweizer, dad
Qebent der vom Abenteuer- und Wandertrieh Umber-
getworfenen  beobachtet und in ernften unbd feitern
Bildern jchildert er dad L3 dex Stiejfinder ded Giict3.
Dad bedeutendite Stitcf, Coreyd Avmee, erzdfhit von
pem phantajtijchen Verjuch eines barmberzigen Reichen,
dureh einen Riefendemonitrationdzug nach Wajhington
bie Regierung ur Hebung bder Arbeitdlojennot 3u
3ivingen.

Die Burquunderkriege
pon Dr. Aljred Mantel. — Preid 20 Rp.

Die Burgunberfriege, ein bedeutungdvollfter Abjchnitt
der Sdjveizergefehichte, reidh an Ereignifjen und von
den widjtigiten Folgen fitr dad politifche und foziale
Leben der Eidgenoffen, werden i diejem Hefte in ge-
meinfaf3licher, lebendiger und anjdjaulicher Weife dar-
geftellt. Dr. Mantel berftand es, den reichen Stoff in
einer NReihe charatteriftcher Bilder audzuprdgen.

Dot Bienenvater
Crzahlung aud dem Verner Bauernlande
pon Crnft Maxti
Dec , weinende Felfen'. Die Sdyiipfenfrafellonte.
Die Straft der Berge.
Erzahlungen aud dem Saanenfande
pon Hermann Aellen — Preid 15 Rp.
SDer Bienenvater” von Crnjt Warti, fithrt und in
bag Yernmer Unterland, in bdie Gegend bder reichen
Bavernhfe und zeigt und an der VBienengudht den
Kampi Dder altvdtexfichen Landwirtichajt mit dem
neuern Betriebe.
®ang im Oberland jpielen fich bdie dret fleinern
®ejchichten von Hermann Aellen ab, der ein begeifterter
Berehrer feiner Heintat, des Saanenlandes, ijt. ,Der
weinende Felfen” erzdfhlt eine Sage aud der Beit, ald
die Grajen bon Greyerz in demt benachbarten Freiburger-
fand nod) bdie egend beherrjchen. ,Die Schitpfenftajel-
leute” fjchildern den SLampj eined BVernmer und eines

-

{
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Waadtldnder Sennen um eine jhine Tochter besd
Gaanenlandes bei einem Aelplerfeft. ,Die Kraft dex
Berge” verherrlicht die Anztehungdfrait der Heimat
auf dag Gemiit cined Ober(duders, der aucd) in Dder
Weltftadt London die veaterliche Aly nicht vergefien fann.

Abraham Lincoln
Fir bic fehwetzerijhe Jugend Fujammengefjtellt von
3.8 Sdaffroth.

Niif einem Bildnid und einer Kavte. — Preis 10 Rp.

Nicht leicht gibt es cinen Helden, der unjern Knaben
o al8 Borbild hingeftellt 3u werden verdient, mwie dex
jchlichte amerifanijche Staatdmamn, der in ccht vepu-
blifanijcher Weife fich aus den diixftigten BVerfhaltnifien
emporgearbeitet 1und dabei doch) jeine menjchenfreund-
liche Gejinnung bewahrt Hat  Jit er doch der Bejreiex
ber Peger aud bden Wanden der Stlaveret, der fitr
diefe mutige Tat den Mdrtyrertod durch die Hand
eined Fanatiferd erlitt. Lobjchon ein MWann ded Friedens,
jeheute er Ddoch nicht por dem WeuBerften uriief, um
der guten Sadje um Siege 3u verhelfen. Der bier-
jdhrige Kvieg der Nord- gegen Ddie Siidjtanten von
Nordamerifa, der mit der Abjchaffung der Stlaberei
endete, wird im gegemwdrtigen Beitpunfte, o faft
gang Guropa in Waffen ftarct, jung und alt feffeln.

Fiiv Alle-Kalender fiir 1915 3u 40 Ryp.

Wartha-Salender fiiv 1915 3u 35 NRp.

Cin Schroeizer Familienjchat edelfter Art in Wort
und Bild, das jeded Glied der Familie ohne Schaben
i dic Hand nehmen darf, und dad niemand ofne
Nupgen ausg der Hand legen wird.

CF @ in Q. Glidauf ur Qehrzeit! Dante Fiix
Dad nette Briefleinn.  Fch winfhe, auch andere Taub-
ftumme mdchten fo jchlicht und flaxr und verftandlich
fchreibenn und nicht den allzutinftlichen Stil vieler
Hrenden nadjzuahuen verjuchen.

@SS ANLRIgeN LXSLT® ’

L-------------------J

Beridhtigung.

Sm Verzeicdhnid der Diapojitive, Seite
166—168 haben {ich) Fehler eingejchlichen, bdie
beridhtigt werden miifjen, wie folgt: Seite 167,
Taujtummenanftalt &t. Gallen: nicdht 25-, fou-
vern 3O-jahriged Jubildum. Seite 168, Dia=
pofitive 9tv. 16 und 19 nicdht: St. Galler Taub-
jtummen - Touvijtenfub , {fondbern: JFidrder
und Luzerner Taubftummenflnb.

Berichtigte Sonderabziige diefer Verzeidnifje
{tehen Jutereffenten ur Verfitgung.

Bithler & Werbder, Buddeuderci yum ,WUithof*, Bern.



	Schweiz. Fürsorgeverein für Taubstumme : Vereins-Mitteilungen

